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Lärmschutz an Autobahnen; cleichstellung der Anwohner von Bestandsau-
tobahnen und neu gebauten Autobahnen
Eingabe vom 16.12.2009

Zum Schreiben vom 19.A4 2011 an die Präsidentin des Bayer. Landtags

Seh. geehrter Herr Weckerle,

der Bayer. Landtag hat uns gebeten, Sie über den Fortgang in obiger Angelegen-

heit zu unterrichten.

lhre Eingabe vom '16. Dezember 2009 wufde im Ausschuss für Umwelt und Ge-

sundheit am 25. lvlärz 2010 beraten und der Staatsregierung zuf Würdigung über-

wiesen (S 80 Nr. 3 der cescho).

Aufgrund des Würdigungsbeschlusses haben wif lhrAnliegen an das zuständige

Bundesministeium für Verkehr, Bau und Stadtentrricklung (BMVBS) herangetra-

gen.
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l\rit Schreiben vom 18. August 2010 hat das Bl\ilVBS wie folgt geantwortei:

,,Das Nationale Verkehrslärmschutzpaket I der Bundesregierung vom 2. Febru-

ar 2007 sieht vor, langfristig die Auslösewerte für die Läfmsanierung an bestehen-

den Bundesfernstraßen an die Grenzwerte der Läfmvofsorge, d.h. an die Grenz-

werte, wie sie beim Neu- und Ausbau von Straßen gemäß der Verkehrslärm-

schutzverofdnung (16. BlmSchV) anzuwenden sind, anzugleichen.

In einem ersten Schritt zur Angleichung hat der Bund mit Inkrafttfeten des Haus-

haltsgesetzes 2010 die Auslösewerte für die Lärmsanlerung für die in seiner Bau-

last siehenden Bundesfernstraßen um 3 Dezibel qesenkt."

dljchen Grüßen
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